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Was braucht die Schweiz 
in einer Welt der Unordnung?
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These 1:

Die Schweiz ist antifragil, 
weil sie auf allen Ebenen 
Störungen zulässt.



Stans, Landsgemeinde (Mai 1978), Joseph Schmidt
ETH-Bibliothek Zürich



Bundesratszimmer (1992), Jules Vogt 
ETH-Bibliothek Zürich



These 2 

Die Schweiz schafft 
Optionen statt 
Masterpläne.
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These 3

Die Schweiz sorgt für «Skin in the
Game» – wer entscheidet, trägt 
die Verantwortung.
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«Die Vielfalt der KMU ist einer der wichtigsten Trümpfe der 
Schweiz. Diese Vielfalt – in ihren diversen Formen der 
Kooperation, des Wettbewerbs, der Innovation – stabilisiert die 
Schweizer Wirtschaft in Konjunkturzyklen und führt zu stetigem 
Wirtschaftswachstum.»

Strategie des Gewerbeverbands



Fünf Jahre überlebt die Hälfte der Unternehmen
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Überlebensrate von neu gegründeten Unternehmen

51%

Quelle: BFS (2025)
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National Entrepreneur Day

«Viele von euch Unternehmerinnen und Unternehmern werden 
scheitern, aber wir sind dankbar für die Risiken, die ihr eingeht, 
und die Opfer, die ihr für unser wirtschaftliches Wohlergehen 
bringt. Ihr seid die Quelle unserer Antifragilität. Das Land dankt 
euch.»

Nassim Taleb



Sind die besten Zeiten vorbei?
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Gesetzliche Mindestlöhne breiten sich aus



Die Bürokratie nimmt zu

Quelle: Bundesrat, Linder et al. (2009)
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Via negativa – mit weniger 
mehr erreichen



Eine 
«Löschwoche» 
einführen



1. Optionen statt Masterpläne

2. Mehr «Skin in the game»

3. Mut zum Experimentieren und Lernen

4. Voranschreiten auf der «Via negativa»



christoph.eisenring@avenir-suisse.ch

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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